
In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung gewinnt das Thema Anonymität und 

Datenschutz zunehmend an Bedeutung. Auf verschiedenen Social-Media-Plattformen 

wird großen Wert daraufgelegt, private Informationen nicht für alle sichtbar zu machen. 

Jedoch lassen die Privatsphäre- Einstellungen auf Moodle derzeit noch zu wünschen 

übrig. Sobald man online ist, können alle Nutzer_innen dies sehen. Zudem ist es möglich, 

unerwünschte Nachrichten zu erhalten oder auf persönliche Daten wie den ersten und 

letzten Zugriff oder die belegten Kurse zuzugreifen. 

All diese Informationen können für Personen unangenehm sein und sogar zu 

Diskriminierung führen. Im Chat kann es ebenfalls zu Situationen kommen, in denen 

Personen beim Lernen gestört oder belästigt werden. Die Offenlegung persönlicher Daten 

hat für niemanden einen Mehrwert und sollte daher nicht einsehbar sein. Wenn Personen 

gesehen werden möchten oder die Möglichkeit einer Kontaktaufnahme bereitstellen 

wollen, sollten sie dies weiterhin in den Einstellungen tun können. Es ist jedoch wichtig, 

dass standardmäßig Privatsphäre-Einstellungen mit einem höheren Sicherheitsniveau 

angewendet werden. 

Die Überarbeitung der Moodle- Plattform sollte als Chance gesehen werden, diese 

Problematik anzugehen und die Privatsphäre-Einstellungen zu verbessern. 

 

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 

 die ÖH Leoben sich für folgende Punkte im Zuge der Überarbeitung der Moodle- 

Plattform einsetzt: 

o Bei der Erstellung eines Moodle-Kurses soll standardmäßig die Option 

"Kurs: Kursteilnehmer/innen anzeigen" deaktiviert sein. 

o Die Option "Eigenen Online-Status vor anderen verbergen" soll als 

Standardoption gewählt werden, während "Eigenen Online-Status für 

andere anzeigen" manuell ausgewählt werden muss. Insofern dies nicht 

möglich ist, soll das "Personen online"-Feld auf der Startseite 

standardmäßig nicht angezeigt werden. 

o Studierende sollen aus der Personensuche auf Moodle entfernt werden - 

genauso, wie das auch auf MU Online geschehen ist. 

 

Das Vorsitz- Team der ÖH Leoben soll bis zur ersten ordentlichen Sitzung der 

Hochschulvertretung im Wintersemester 2023/24 mit den für Moodle zuständigen 

Stellen sprechen, um das Ziel der Implementierung verbesserter 

Datenschutzmaßnahmen zu erreichen. Vom Ausgang der Gespräche soll bei der Sitzung 

berichtet werden. 

 


